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Donnerstag

Generalverjommiung der Berbiindeten Kauj-
minnijen BVereine fiiv weiblide Angeftellte.

Jn Braunidweig fand die Genevalverfammiung der Ber-
biinbeten Sanfméannijdien Vereine weiblider Angeftellien ftatt.
Stad) der Univefenheitdlifte waren Bertreterinnen eridjienen aus
Breslau, Eraunid;m:siﬁ[ Bromberg, Cafiel, Darmitadt, Diiffeldorf,
Clbing, Frantfurt a. M., Freiburg i. B., Graudens, Enu.llz, ant«
burg, Deibelberg, Kiel, Koln, Ronigdberg, Leipsig, Maing, Mitn-

en, Niirnberg, Stuttgart, Tilfit und Giegen. Anusd dem bon ber

otjigenden ber Verbunbdeten Vereine, Frau Broell, erftatteten
QJabresberidit ift su entnehmen, dafy bdie im borigen Jabre mebr
theoretifchen ‘JIuilnb:n ber Derbinbeten BVereine in biejem Jahre
fid) in praftijche ‘Tatigleit umgeiept haben. Den Berbiindeten Ber-
einen geboren 31 Bereine mit iiber 15000 Mitglicbern an. Die
wirtidajtlihe Depreifion ijt swar mdp, an ben Bereinen fjpurlod
boriibergegangen, bas bat_jid) dburd) Sdhwantungen in der Wit
Iiebet‘ab? ber eipgelnen Bereine unb in ber Stellenvermittelung
emerfbar gemadyt. Die Arbeitdteilung bot i) gut bewahrt. Here
borragendes bat rdulein v. R oy, Konigaberg, i Sadyen der ftaat-
lidhen Penfiondverfiderung ﬂe}ufm, unb e3 find in einer Vents
idrift die Ubanbderungsvorididge ber Frau : Bera
binbete Rauimannijde Bereine fiir weiblide Anqeftellte, Allges
meiner  Deutider Jehrerinnenverein, Berufdorganifation der
SKranfenpflegeri Daush innenverein niebergelegt unb ald
Gingabe dem Reichstag eingejandt worben. Eine _%ruid)ﬁrz bon
Frdulein Gteinthal- Stuttgart, die alled Wifjensiverte iiber
bie Gtellenvermittelungabebingungen entbalt, ermcé}t fid) von gro«
em ert, unb eine -willlommene Gabe ift bad Sommerfrijden-
P emeignis bon Fraulein Beauvaid-Palle. Dad Dierlbud
itber MedhtBbelehrung, vom Fraulein Dr. }I)_arngnrb. audges
arbeitet, barrt nur nodh der Drudlegung. Gifrig haben die ,Ber-
bitnbeten” in Fragen de3 Fortbilbungdunterridhts gearbeitet. Die
Medtunitdftelle in Stuttgart wurde 26mal in faufmannijden Fra-
en in Unfprud) genommen. Der Kaffenbericht weift geordnete

erbaltnifie auf. WDie Cinnahmen betvugen 1804,24 M1, bie Aus-
gaben 1604,24 SNL.

Frau Wijder-Raffel erflattete den  Propaganda-Bericht.
Jm_grofien und gangen YJﬁrme man mit bem Grfolge der Propa-
Ianba sufrieben fein, wenn anch nicht immer der erwiinfdhte Crioly

ofort eingetreten fei. Die Saat, die langjam reife bringe bie
eften Fridyte, und vom Solidbaritatdgefiibl der Ivcif)[}d)en tauf.
mannifen Wngeftellten diirfe man erwarten, baf ber Bufammens
il g Bereinen und der Unidiug an die Organifation mit der
Jeit iiberall, wo e8 miglicy ift, perjelt werde. Fraulein v. Rop
verlad das Yleferat bon Wraulen Altmann-Kionigsberg iiber Saui-
manndfommern. Diefe forderte u. a.: ¢
gane 9eicy Taufmannifche Stanbesvertretungen in FHorm von
paritdtijhen Rauf 3 al8 felbftandbige JYnititutionen
ju idaffen, und b:g:ﬁnbete bann bdic Aufgaben bdiefer Kammern.
Jur ZTeilnahume an den Wablen }'mb SNanner und Frauen berech
tigt, bie bad 21. Lebendjahr vollendet haben, in bem Begirt ber
Rouimannstammer tdtig jind, und swar in ecinem Betriche, ber
Iel.ner Natur nad) jur Saufmannsfammer gebdrt; in einer Tatige
eit, bie ber bed bnnbluugﬁggbilym bolljtanbig gleichlommt; in
ciner Berufdorganifation, die bie Jnterefjen derer vertritt, die der
SQaujmanndiammer unterjteben. Su Mitaliedern ber Rangmanns-
fammer wablbar find Manner und Frauen, die dasd 25. Ke enéjahr
bollenbdet haben unbd im Begirle der Kanjmannsfammer lﬁtii finb.

Die Wahlen der Raufmannstanuner-Miiglicber erfolgen nad) dem
allgemeinen, gleid%en, bireften und geheimen Wahlredt, nady ben
Grundiaen der Berbaltniswahl in bem Sinne, n%.cme Unter.
briidung der Geidhledtdminoritat verhinbert wird. Die Koften ber
Saufmanndfammern tragt dad Reidh. Da3 Referat joll gundadit
in ben eingelnen Bereinen erdrtert werben. i

Srau W jdex - Rafiel erftattete hiernad) ben Beridht iiber die
vom  Deutidhen Haudlungdaebilienverband ~Reipsig  einbernfene
Qehrlonfereny in Reipsip. Die Konferens hat bie Notwendigleit
einer Sehrjert meben bem obligatorijhen Jortbilbungsid
ridit anerfannt besw eine Behraeit ald unb f

ntete

regten Debatte wurbe folgende Refolution Enge;[omxgcr; #Die Ver-

find Tiidenlod fiir bas 9

3. Beilage su Rr.1330e3 General-Anzeiger fiir Halle u. den Saaltreis

Donnerdtag den 10. Juni 1909

Seltene Kauf-Gelegenheit!

T Zwei Reste-Tage. =

Fin diesen beiden Tagen werden

Reste v Kisiderstoffen, Blusenstofien, Waschstofien, Schurzenstofien, Hemdentuchen,
w Rest-Bestande .

Gardinen, einzelnen Steppdecken, Teppichen und Bett-Vorlagen
teilweise fiir ein Drittel, teils fir

die Halfte

PSP~ der ausgezeichneten Preise verkauft,

| ﬁllicke, am Lei‘ e 'I'r.

Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins,

ere forbern
eine gleidmagige Uusbilbung beider Geldledhter, erfennen eine
vtuhgrbe Sebraett audy fiir .Sl‘nmunrmnm al notwendig an und
wiinjden bdie g[uﬁt;[[ung bon Cebrlontraften, die eine vielcitige
Ausbildbung ded weiblichen Lehrlings bel‘but%
Jn ber Radymittagsfiung, die wm 2% Ubr begann, erftattete
nraulein v, 9N um it - Woln Beridt itber ben Ctand ber Fort-
bilbung&jdulfrage, injoweit bie Tdtigleit in der Avbeit ber Ve
bitnbeten Wereine in Betradt fommt. Danad
Bilbyargrafit ibliden Ba &

iir bie fS)
ridhtsjabre groBe Fortidritte gemadt; ;
grofen NReife bon GStabten bdie obligatorijhe Fortbilbungsichule
eingei\'ibrt worben. Jm Anfdhluf an biefed NReferat begriindete
Fraulein €rthe-Leipgig den antmqb #Die BVerbiinbdeten BVereine
wollen bafiir eintreten, baf der § 120 der Reichs-Gewerbe-Drdnung
(betr. Gainfiibrung bed _Fortbildungdidulzwanges) awingendes
Redht erhalte.” Sgichm Untrage gegeniiber Iurde barauf hinge-
wiejen, daB €3 nidht moglich jein werde, durdy Reidhdgefess bie Ein-

riditung joldjer Fortbilbungsicdhulen su erreiden, da

wejen u rvegeln Yujgabe ber’ Cingelitaaten fet und mebreve ber-
felben, wie 3. B. Baden, in diefer Besichun, LWiinide bereitd
aus fid) felbit heraus erfiillt haben. Iu dber Tuffion wurbe von
anbever Seite hervorgehoben, daf die Hinwirfung auf den é}luqng
vorausdjidtlid ob g fein werbe, ba ein folder ja nod) nidt
einmal iiberall die manuliden fauimannijden Angeitellten
unb Sebrlinge eingefiibrt fei. Jm ﬁﬁxigcq brange bie ganze Cnt-
widelung der Berbaltnifie darauf hin, daf der Hwang itber furs
ober lang allgemein eingejiibrt werben muf. Die Verfammlung
beid;(ia'[is bann, e3 bem Vorjtanbe su iberlafjen, in welder Weife er
bem_ ¥Antrag S:i&mg entfprecdien will.

.. Nad diefen Crorterungen fyrad) Fraulein Dr. Bernbhard
itber ,Das Mablredt der Frauen au den Kaufmannsdgeridyten.”
Gine Befriebigung der Frauenwiinide fann nur durd cmﬁbr}mg
bed aftiven und paffiven Wablred)td berbeigefiihrt werben. *G3
wurbe dann folgenbe G‘nﬁd}li_ai;uu angenomnten: ,Der :%mcn‘. ber
Qaufmanndgericite, neben jdneller und billiger Nechifpredhung
cine |_aghtrit’aub|g= Cntidheidbung durd) bie Mitivirtung von fauf-
mannijden Berufdtitigen herbeizufiihren, lann nidt al3 erfiillt an-
gejehen werben, jo lange die Frauen-Beifiber, denen fie Vertrauen
entgegenbringen, nidt wdblen ditrfen. Sn Anbetradht des llm-
ftanbes, bafy bie ;‘Pnb[ ber im Handel tatigen Frauen ftandia wadhit
und ber eiblidhen Hanbdlungégebilien nad) den Crgebnifjen der
neuen Berufdsahlung bereitd mebr ald die Hilite der mannliden
betrdgt, forbern wir fiir bie Frauen bad attive und paffive Wahl-
redht 3t ben ﬁmu’mmm%etidﬂm. Pa ferner bad jept fiir die
Wahlen voraeidriebene Ulter eine grofe Sabl von Handlingdge-
hilfen, bie fdon iiber wertvolle Berujserfabrungen verfiiat, von de
%zleiliqgng ausjdlieht, forbern wir ferner die Herabiesung

3
lter3 yiir dad altive Wablred)t bon 25 auf 21 und file_ bas paffive
bort 30 auf 25 Jabre.” ©3 joll bem BVorftand iberlafjen bleiben,
biefe Jorderungen an gecigneter Stelle borgubringen. Sdlicslid)
berichtet Sraulein v, \’}g nigdberg itber bie Wrbeit der Ver«
biinbeten Vereine

lid) ber ftaatlichen Penfionsdverficherung
und Reidhsverfiderungsordbnung. 3 find bdazu verjchiebene An.
trdge geftellt, in benen bie Winfdhe ber weiblidhen prganifierten
Frauen gum Ausdrud gebracht werben.

Aus dev Hwmaebnug,

_r. Ammenborj, 8. Juni. (Beridiedbenes) Jn der lepten
Sipung ber Dietgen (Gemeinbevertretung wurbe einftimmig bdie
Grbauung einer Steinfohlengadanftalt befdloffen. ES
follen bietsu 6 Morgen Feld am Stant3bahnhofe bon bder Stadt
Dalle angelauft werden. Die Koften der Unitalt einjdilichlich
Grunbermerbd und Gleidanidhluf ftellen fidh auf ca. 150 000 INL.
— Rad) jabrelangem Bemithen ift e3 bem ‘J_Ivutbrlgnbéi?er Spor-
mann in mﬂﬂmg %plungen, bet ben Behorben die Criaubnid sur
Crriditung einer Filialapothele in Ammendorf gu erwirfen. Die-
felbe wird aum 1. Juli b. . eingeridhtet.

eidpnet. Die , BVerbinbeten” nehmen bicile@: Gtellung ein; fie
aben auf ber el rlonfereny sum Ausdrud gebradyt, bak die Lebr-
i ilbung im T b unbd unvollftanbdig fei,
ie bebiirje ecimer grimdlidien, den mobernem Unforberumgen ents
fprecenben Umgejtaltung; bie praltiihe Qebre midfie burch die
theoretijche Ausbilbung erganst werdem; bdie praftifdhe Aus-
ilbung fann aber durd) bie theoretifde niemal8 erfeht werden. Die
Cinjubrung ber gligem. Pilidhtjortbildbungdidule fir faufm. Ane
gejtellte bid pum 18. Jabre jei dringend geboten. Nady einer ange»

¥ Merje 8,_%‘5uni. (Aufgeqriffen) wurbe geftern bier

ein 13jabriger Shiiler ﬁra% Snbpfde aud Qalle, ber fich bes
reitd feit fiinf Tagen in Plerfeburg berumgetrieben bat. Der
Audreifer lourbe heute feinen Pilegeeltern in DHalle gugefiihrt.

i %ﬂtﬂl_}lt , 8. Qunt. (Sogeneinweibung — Golbe-
ne3 Ghejubildum) Dad in ber Ungerffrage 20, gur, net=
erbaute d ber biefigen Freimanrer] »Bur Gule
auf ber Warte” wurbe geftern eu&emubt Der Weibeaft wurbe

T

a3 Schul- | ;

=g

feiner Ghefran in feltener 9 feit. ielt a8 foifere
lide ®nabengeidhent von 50

* Bleiderode,
Auj telegraphifde
ftadt mwutrd

ubmordam Broden)
ve erjten € altd ju Halber<
Ilitedt unter bem Verbacht, den Naubmord
auf bem Sdyneelod) m Broden begangen u haben, feftgenomel
mene Badergefell pf aud ber Haftentlajfen, weil fidy
der Berdbadyt g iln al8 unbegriimbet evmwicien bat. UAnud) die
RBerhaftung be: ef R, a Baberdleben in Elbingerode!
joll, wie verlautet, n aufredht erbalten weil bie Vere
bad)t8griinde gegen ihn feine Beftatigung gefunden Haben, Die
RNadyforidung ber Striminalpolizei gelten bem am ZTage vow
Tat aus Sdie dyvunbdenen VWrbeiter Engelhardt,

b Spur_nady le gef i 3 sanmwalte
idaft ju Halberftandt hat gegen i exlaffen, |
W. Frepburg, 8. Juni. (Berhaftung) Der 36 Jabre alte,
Urbeiter Guftav Maimald (gebitrtig aus Eilenburg), welder
all ¢ monatige & Ben, davon erft jivei
widen war und
ader arbeitete, wurbe hier ere
e guriidbefordert. Gegen ibn nody

ihrt Hab

¢ m Nam,
und nad) Hall
Sadyen
* Magdebu: Suni. ) Im Bieberiper
Bufd) wurben i junge Tamen brei Mannern iiberfa
bie ibnen die Handtajden entreifie Cine Dame
fid) fo energiid jur Wehr, dap die BVurichen fliihteten, ehe
andere Spagierganger jid) ndaberten.
* Magdeburg, 8, Juni. (Todbesfallan Typhus) Don«
tag abend ift der Magiftrat3jefretir Kiinne, der anf dem Wers
ber wohnte und an_Typhus erfranit war, verjtorben Gejtern
mittag bat die Definung ber Qeidhe ftattacfunben; fie bat ergeben,
a3 ber Tod infolge Typhus mit Darmblutungen eingeireten ijt)
* Gtendal, 8. Juni. (Gine Duellajfare smwijden
Amtaridter und Redytsanmwalt) bildete ben Jnbalt]
eined Propeifes vor der hicfigen Straflammer. Der RedytSanmwalt
Dr. Woblfabrt aud Genthin begab fih vor langerer Beit it
ba8 Amtszimmer bed Umtdrichterd YWeidbemann in Serichomw,
um fidy vorauftellen. Weibemann foll nun die Borjtelung Dr.
Woblfahrtd nidyt geniigend Ho{lid beantwortet haben, und
¢8 entftand ein Streit, in befien Verlauf der Ridter ben Unmwalt
aud jeinem Bimmer wiesd. Dr. Woblfahrt lieh nun bdew
Ridter durd) ben  Mitangetlagien Referendar Herrmann
cinemr _Piftolenduell forbern. Der Ridyter Ilehnte bdie
rung a[:‘ ba jid) ber Qonflift in Andiibung feines Amted ereigni
babe. Dr. Wobliahrt wurde su awei Monaten Feftungshaft bl

thes
anet

fein Qartelltrdger su drei Tagen FHeftungshaft verurteilt.

HEEBEEREARTEDS
" < ’ 3

veh Kinderkrankhoiten

folgt dem Rate der Aerzie, gebt den Kleinen zur

schnellen Kraftigung

BIOSON

das alle anderen Kriftigungsmittel an Wirkung, Be-
kommlichkeit, Geschmack und Billigkeit @ibertrifft. $OO®
Cutditid) in Apotheten, Drogerien uim, dad !y RKilo 3 Wark,

DDEREEES MEEREEED
e T wmEE

LWetterberidpt des , Gencval-2Augeiger”,
Borandjiditlided Wetter am 10, Jnui,
Berinderlidge Vewdifung, mikig warm, Feine erheblides
RNiedverfdlige.
Lefientlide Wetter-Anfage file den 10, Juui.
mmﬂtdmlnbe VewilPung, Fibl, feiue ober geringe Nieden
ge.

zm?lﬂmme bom 9. Juni 1909. Mitgeteilt vom ,Flora=Bads

bon brei Bertretern der BVerliner Grofloge vorgenommen. — Dad
aoldene Ehejubila feierte gejtern ber énbnh Rar] Dorn mit

Die vorhandenen Warvenbejtande aus der Liebenthal’schen
Ronkursmasse, Leipzigerstrasse 100,
find durch mehrere Warenpoften aus selten billigen Gelegenbeitskauten ergéngt und wird der Dorfuf 511

enorm billigen Preisen g

Bic Ladencinviditung Jowie alle Utenfilien find ju verkanfen, G

B Gefdifispit 9—1 uud 37 Hyr,
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habe. Wegen falidher Anjdhuldigung erbielt der Wmerifaner die
genannte eritmkc

* Dad Roni li?z Sauptgejtiit Gradip hat durd) ben Sieg von
Gtofvogel im Grofen Preid von Hamburg bereitd die anfehnliche
Gumme pon 190755 M. gewonnen. Dagu fommen no
bie in Wien gewonnenen 10500 fronen, die :rﬂ:n 200000 Nt
finb alfo faft erreid)t. Uuj Stofvogel entfallen von diefer Summe
77165 N1, die naditerfolgreidhen Plerde waren Steimbammer
mit 82000 ML, Lapid Laguli mit 25000 ML, Walbfater mit
22500 und Glodenipiel mit 10000 ML

* Gran  Premio Ambrofians, da8 griofite NRennen
Staliens, fam am Sonntag in Mailand sur Entideidung.
¢3 gtlcmn ben Jtalienern nicyt, ben reichen Preid von 100000 Lire
im Lanbe au bebalten. Myftificatenr, ein dreijahriger %\mgﬂ bed
befannten %runanixid)cn Rennftallbefipers Mon|. BVeil- Picard ge-
llt:ann 1‘;‘6 emoem Bebnerfelde leiht gegen 18tamba und Fiorina.

ot.: 110,

Radlport.

* Bei der Fernjahrt Rund durd) Mitteldentichland (Leipjia-
Berlin-Dredden-Leipsig) offen fiir alle Mitglieder bed Deutichen
Rabdfabrer-Bunbed, am 26.27. Juni ift fiir die 5 erften Bereine,
Deren 3 Defte Nabrer burdidnittlich gewertet werben, je eine
Ghrenurtunbde audgejett, auBer ben Gingelaudgeidnungen
fiir die Beteiligten felbjt, beftehend aud wertvollgn Ggrznbrriim.
®an- und Crinnerungsmebdaillen. Nennungen bid 12. Junt
aegen 6 ML Ginia%a{n %csnsg(‘émxiubmuzt Loni3 Sdaaf, Leipsig,

el.: .

Parfortitrake 15.
Fugballfport.
Daflle.

* Ym CSonntag ftandben gd) Gporilujt 1 und Britannia 2 auf
bem Plage Sportluftd im Freundidajtdipiel gegenitber. Sports
[uft fonnte feinem am 2. Pfingjtfeiertag iiber Boruflia 2 er-
rungenen Sieg mit 7:5 einen neuen anreiben, indem Britannia 2
mit 3:2 gefhlagen wurbe. ©portluft fonnte Britannia 5 mit
8:0 fdlagen.

_Um vergangenen Sonntag leilte H .F-8 .Fortnna 1 und 2 in
Ebthen Die 1. Mannjdaft verlor gegen Coethen 02 1 nad)
jdarfem Sampie mit 5:3. Oalbseit mit 4:1 fiir Cothen. — Dafiir
fonnte Fortuna 2 nad) hartem Kampie einen jdionen Sieg itber
Cithen 02 2 ervingen, indem fie diejelbe mit 6:4 {dhlug, Halbseit
4:2 firr Gothen.

* Am Gonntag jtanden jid) Spielvereinigung 1 unbd [ettiner
B. . B. 2 auf bem *Plape Spielvereinigungd im Wettipiel gegen=
iiber. Die Criteren fiegten mit 4:1 Halbgeit 2:0.

Sawn:Tennis.

* Das Linder-Lawn Tennis-Wettjpiel Deutjdjland-Dejterreid),
ba3 urjpriinglih in Prag ausdgetragen werben follte, Wwird auf
einen deutiderjeitd ausgeiprodenen Wunid) bin nidt bdort,
Lnnbzm im Anfdiuk an da3 Marienbader Tournier in Warien-

ab abgehalten werben.

Rutomobilfport.

* Die Pring Peinrid-Fahrt. Die internationale Automobil-
Tourenfahrt um den im Vorjahr von Pring Heinrid) geftifteten
unbd von Frip Crle auf Benj gewonnenen Priny Heinrid-Wanber-
prei3 nimmt Deute, Donnerstag, frith 5 Ubr von Berlin (Tem-
pelbofer Feld) aud ihren ‘Jln?nng. Die Fabrt, fiir welde 114
Wagen gemeldet wurden, bon benen anjdeinend mur iwenige ibr
Gngagement nidht erfiillen werden, beanfpritdht in Ddiefem ZYabre
nod)_ein groBered internationaled Jnterefie afd im Borjabre, wo
bie Jabrt ledialich nur durd) deutiche Gaue filhrte. Diedmal seich-
nen ber Ratferlide, bder SBu?enid;e, ber Dejterreis
dhifde und ber Ungarijde Automobil-KIub gemein-

fam_al3 Beranftalter, und bdie Route, die wir gleidialld jdhon S

ausfiibrlid) gaben, fiibrt in ben jechd Tagedetappen Berlin—Bres-
lau (3483 Kilometer), Breslau—Tatra Lomnis (409 Kilometer),
Tatra_ Lomnip—Budapejt _ (312,7 RKilometer), ubapeft—Rien
263 Rilometer), Wien—Salzburg (3065 Rilometer) und Sals-
burg—Mindhen (202,6 Rilometer), iiber indgejamt 1850 Rilo-
meter burd) Deutidland und einem grogen Teil Defterreic-
Ungarn3. TWie jdon mitgeteilt, wird die Vbnabme der Wagen
einige Ueberrajdungen seitigen, ba faft jamtlide Teilnehmer
Wagen al3 Spesialtonftrultionen prafentieren Ierden, nidht nur
besitlid) ber Starofjerie, jonbern aud) besiiglidy der Motore, bie
im &‘serbélmié 3u der nominellen ©tdrte %aft bad dreifade an
fraft bieten wwerben. Bei ben gwei Fladrennen, die am erften
Tage swijhen Guben und (Srn?)cn und am lepten Tage im
Horjtenrieder RBart porgejeben find, werden beshalb aljo gaﬁ ber-
porragende Leijtungen bon ben berbdltnidmaig Ieinen Wagen,
bie nad) der Wertungdformel awijdhen 7 und 28 B.C. jdmwanten
biirfen, erzielt werden. Gine anbere 1leberrajdung Ivird bad pum
Ghancenaudgleid) in_biefem Jabre sum erjten Tale borgejebene
©anbicap geitigen. Da auf fpesiellen Wunfd) der Pring Heinridh-
Fabrer nidt allein bie Tourenwagen im HReglement begiinitiat
werben follten, jondern aud) bie reinen mateurjabrer den Pro-
effional- beslv. Fabriffabrern gegeniibergeftellt werben foliten,
eftimmt bie Yudfdreibung bder diedjabrigen Pring Deinride
Fabrt, baF alle biejenigen %qbtcr pont bornberein brei @ugwn}t:
0

fl}r_npegabrten in Yranffurt a. M. auf der Internationalen Sufte
idiffabrt3ausitellung ftationiert werbem.
.. ¥ Die fitngjten ﬂnmi?iifer biirfen bie beiben Rinber bed fram-
ofijgen Dottors A [belnour aud @bat[u;tlle[ieyn, bie erft
a8 Ulter von adt und ncuu;}‘gabun baben und in Begleitung ihres
Baterd, dber Prafibent ded Aerotlubd ber Arbennen ift, in Glibet
Dep. Urdennen) aufgeitiegen jind. Nad) bewegter Fabrt, wobei der
allon cine Hibe bon 2000 Pieter erreidhte, lanbdete der Vater mit
den beiben Rnaben glatt, mitten im Urbenmenwalde; die bejorgte
Mutter war dem Ballon im Automobil gefolat.

Segelfport.
* Pom 13. bid 17. Juni 1909 findbet in TWernigerobe bdad
9. Mitteldentiche Ganlegeln unter dem Proteltorat ded Fiirjten
Ghriftian Grnjt ju Wernigerobe ftatt. Ein reidher @abent:m&el
winft unbd foll bie SKegelbriiber anjpornen, ihre Rrdfte und Ge-
idlidleit im frieblihen Qampfe su meflen. Die jdhine fgnq-
tabt wird alled aufbi um ben Tei i 3

abt 1 n ein
eft su bereiten.
Jagd.

* Wild und Jagd im Juni. Der Juni ift ber grofe Sdhongeit-
Ponat. ﬁuﬁer%e_m Rebbod bat alled Nupwild Rube. Die Rehe
find fept am WVerfarben, ba3 in biefem Sommer b%uube_rs fpdt
cinfepte. BVor Mitte Juni wird man faum einen Bod in rein
oter Dede su feben befommen. Schwadere Stiide werben bad
lgﬂrpue Winterbaar bid in die Mitte be8 Sommerd tragen. Die
Riden l(: en; einige berjriibte Ribe find idion gemeldet worben.
Soffentlid) wirft der jdhlimme Winter nicht allzu bbfe nach, immer~
hin wird man mit Hwadlidem Nadwudd rednen miffen. —
Hajen und Raninden haben gute Tage. Den Rnn;nd{_ﬂ
jtellen allerdingd auc) in biejer Bett dbie Fanger nad), die bdie
Sae audgraben und jum Aufsiehen mit na %au(e nehmen.
Bmar ift_diefe Methode abjolut finnlod und unlohnend, da bdie
meiften Jungfanindjen in ber Glefangenidaft eingehen unbd bdie

Qeute mit sabmen Sarnideln, die gar feine Soften, Miibe und
Gefabr bereiten, ben sebnfacdhen Crirag batten; aber die Habgier

itbertaubt jebe Bermunit. Der Jdger joll jdon darum a e nidt
gany unverbiditigen ©pasiergdnger jdari fontrollieren, weil fie
Jeben Jungbafen, jebed Rebli mit fich fortichleppen, mfmife aud
toridtem IMitleid, tweil fie bie Tierdyen in ibrer Unfenntnid fiir
perwaift balten. MNichtd tut ber Durdidnittdmenid) beutsutage
licber, al8 irgend eine Sreatur aud itleib au Tobe qudlen.
SHaushunde, Kapen, Papageien, Ranarienvdgel werben mit foges
nannten Ledereten su Tobe ober frant egn}tert. ©o gebt 8 audy
den mitgefdhleppten Junghafen ober HRebtiben. eber  Spagier-
ginger, ber Jungiild draufien findet, joll €8 fidh) aefagt fein Iuﬁz'n,
bap_mutterlojes Jungmwild faum borfommt, dap der Mend) allein
e8 ift, ber bie SRutter von dem bilflofen Tierdjen fernbalt und
bag er ihm am bejten belfen fann, wenn er jo fdhnell wie miglidy
fortgeht und fid ja nidt einfallen [dht, dad tleine Ding su be-
it Sn feiner Angit Hogt dad Tierden dann lout und lodt
baburd) awar aug) bie Mutter, ebenfalld aber feine Feinde aud
bem Iierrcig Fer ei, und der mitleidige Penjch bringt bann felbit
bas Heine ®eidhopf in [ebendgefabr. — Die Enten baben ihr
Brutgejchaft beendet, die vorfihtige und fluge Alte fiibrt ihre
Stleinen auf bidt bewadjene Geivalier, wo fie im Notfalle jdynell
in ber Dedung berihwinben Ionnen, Iwvdbrend bdie Alte durd
Qabmitellen ben brogenbcn Feind fortzuloden judt. Ebenfo madt
e3 die Jafanenbhenne Die Rebhithner beginnen jebt
erft die Brut; denn bdie Ablage dber zablreiden Eier beaniprucht
eine lange Beit. CGnten- und Fafanentfien, audy die Junghafen,
Baben am meiften bon ben Kraben su befiirchten, deren Jumge in
biefem Monat aqusiliegen. Den jungen Kaminchen tun bdie Mar-
derarten und die Hausfapen ben meiften Ubbrud). Die Kapen
liegen in Qanindjentevieren jebt faft nur nod) in ben Didungen,
wo fie bie {pielenden Rarmidelden leidit erijden tommen. —
Bon den fleinen Falfen hat ber reizenbe Turmiall ebenfalld
e, wihrend fein wilber BVetter, ber Baumfall, erft jeht aud
ber fFrembe puriidlehrt und sum Brutgefdaft jdhreitet. — Die
Jung ﬁd;?e find jet fomweit, bak fie ben Bau mit ber Beffer
idhitbendben Getreidefteppe bertauidien tonnen. RKeine Didung, fein
i}cll{mbmx fann bem gebepten Wilbe mehr Dedung bieten, wie der

almwald. Menfd) und Hunbe finb darin faft ohnmachtig, be-
jonderd in grogen, geidhlofienen Sladen. Darum pieht audy alled
Wild, pon der San 013 sum Wiefel, bon ber Trappe i3 gur
Tachtel, im Juni in dad Forn und bleibt darin, bid bie Ernte
ibnen ben ©dup raubt, bis dad lepte Daferfeld unter ber Senje
gejunten ift.

2R

Geridits-3eitung,
Straflammer.
Halle a. &, 8. Juni.

. ner ber Foribilbungdidule. Jn Gerbitedt {nuen bie
Hanbwerfameijter grostenteild Gegner der Fortbilbungsidule fein
und ihre Lehrlinge nicht borthin jdiden. Der SBixrgzrmuim foll
baber einmal geduBert haben, er werbe notigenfall3 der Regierung
Melbun; mm:é)cn. bann fonne e3 dabin fommen, dbag ben Mieiftern
ba3 Redt auf Lebrlingshaltung entzogen werde. Am Abend bed
29. Nobember wurde dieje Aeuperung im Gerbitedter ,Ratdteler”
Gegenftand einer Didfuffion. Der Gutdbefiper Otto &

erbalten follten, fall3 fie bidher in beftimmten inter 1

Rennen nod) feinen TWagen geftenert bejiv. in beftimmten inter
nationalen ZTourenfonfurrenzen nod) feimen %Preid gewonnen
baben. Die Wirlung diefed Handicaps ift nun buhnrdg‘gllm grof-
ten Teil illujorijd {;e\vu}'ben, al8 biejenigen Fabrer, bie ber brei
Gutpunite nidit teilbaftig gemworden waren, fidh sum Teil ent-
i@loffen haben, ibre Wagen sricht felbit su ftewern, fonbern anberen
Fabrern anauvertrauen, bdie Unjpriiche auf bie drei Gutpunite
haben. ©o fommt 3, baf im ganjen nur 5 Bewerber von bem
Panbdicap getroffen find, unbd swar find died ber vorjdhrige Sieger
irip Erle, der aber nm‘g einen sweiten TWagen im Treffen bat,
ferner 8. b, Qengerle, Karl Neumaier, Ridard Bens und_bder
$ollander Cupper. Dagegen wird ein fo_aubfidtdreiher Fon-
furrent wie Dir. Poege, ber im Vorjabr_ben sweiten dap be-
{egte, feinen TWagen nidht felbjt fteuern. SD_u[P bad Handicap bei
ber Bemwertung immerbin in die Wagjchale falt, geht idhon daraus
herbot, ba ea nidyt gany lejdht ift, ber ben SFladyrennen Gutpuntte
it erzielen. Denn je nachbem die FWagen bie bon ihnen berlangte
Slotmulaeid;winhig!dt iiberbieten ober nidht erreichen, erbalten iie

< 6

fiir jebe angefangene SRinute ein Behutel, in der erjten Schnelligs
teit8priiffung ein Hunbdertitel Pundt unbd in der pweiten (nfvy ig=
feit8priifung slwei Qunbertitel Punite gut ober id;!:dét' geidizichen.
Selbjt wenn ein Wagen obne jeden Defelt da3 Biel erreidhen
Iviirbe, Wire €8 immctgin ;dhmerig, in einem Fladrennen brei
Runtte gutsumadien. edenfalld barf man gerabe in biefem Jabre
gefpannt auf ben Yusgang dber Konfurrems fein, an ber bdiedmal
34 beridhiedene Antomobilfirmen beteiligt find.
Suftfdiffabrt.

* Die jur Audfdeivungsiabrt fiiv das Gordon Bennett-Jennen
pm_Sonntag nufgeiﬁ:¥nn\ 13 Ballons jind nunmebhr alle glitd =
[id) gelanbet. a3 vorlaufige Enbdergebnid ijt folgenbes:
1. Ballon DHilbebrand, Fiihrer Dr. Brodelmann, gelandet in Kebl
[Baben); 2. Ballon Otto v. Gueride, Fithrer eutnant Holthofy

Habmann, gelanbet in Tauberbiidoisheim, 3. Ballon _chber(\vc__[b,
Fithrer ‘JJlede?, gelanbet bei Wiirgburg; 4. Ballon Schlefien, Fiih=
rer ©r. Qemplen, gelandet in Werned bei Rigingen; 5. Vallon

amburg, wvibrer Qauptmann b. Wbercron, gelanbdet fiibliy bon
ihingen: 6. Ballon Abercron, Fiibrer Obeglasnsnt v Halbhain

S.&

uppe
joll’ babei bie Worte bes Biirgermeifterd in bi:Let perjdarften
¥orm Iviebergeaeben Haben: ber Biirgermeifter babe gefagt, er
wolle €3 ben IMeiftern id%’on m!i(uig.m unb bggr jorgen, bah
fie feine Qebrlinge mebr befamen. Ciner ber Biirger bemertte,
wie er por ber GStraffammer offen ting:{tant{, a& biefe Mite
teilung: ,MNa, wenn der Biirgermeifter dad mwirllid) gefagt bat,
bann berdiente er, gelyncht su werben.” Derfelbe Beuge, ein Hanbd-
werf3meifter und gleihfalld Gegner der Fortbilbungsicdhule, jdhil-

Biirger”, wihrend ,untermiirfige Leute” fid) jeiner Gunit su er-
jreuen Ddtten. Dad Sdbffengericht in_Gerbitedt hatte den Guts-
befiter Guppe infolge der entftellten Wiedergabe der Aeuperung
bed Bitrgermeifterd u einer Gelbftraje von 75 ML wegen dffent=
lidher Beleidigung verurteilt. Seine Bernfung gegen bdiefe Strafe
wurbe bon ber ©traffammer foftenpilidhtig verworfen.

» idje Beruf Der Fabrifarbeiter Anguit WH11-
ner bon hier war bom 6@5ﬁm%md)t au einer @cgrxn nisftrafe
bon_einem SRonat verurteilt worben, weil er in ber Nadt sum
6. Mars gemeinidaftlid mit brei noz unermittelten Arbeitern
einen Privatfefretar, ber in einem Nadtcafs in Konflitt mit ben
brei anbern geraten mwar, auf dem Deimmwege iiberfallen umd mit

berte ben Bitrgermeifter a3 ,bart und rigorod gegen felbitandige | 4

Seite 14 Donnerdtag General-Anseiger fiiv Halle und den Saalfreis. 10. Juai Rr. 188,
elanbet in Grafend Dberfranfen); 7. Ballon Sdrid iihrer . rue}nk Berglente. Die BVergarbeiter Jobanm, Fr

”ﬂmad’ﬂm %d’rbbcr, gelgnbet in gmi[mdmg (Unterfranfen). Die r?m und ©tamaloud Racymarel aud M!uml. eften ﬂ

34 Ballons, die eine Meniger meite Nabry madten, finb, wie folgt, | 25. Februar nm? einer Radfabrerverfammiung in_Qettitedt einen

Ffexdefport. elanbet:  Ballon Dresdben bei ‘]iuberurid (Franffurt a. ;| anbern Bergarbeiter obne bejonberen WUAnlak. ©te fabten ben

. i RNatter wutbe am nad ber Gntideid allon Ricdinger bei Ruppertdhofen unweit St. Goarshoufen; m Daudflur nady fursem Wortwediel an ber le,

bes Tiener Derbys in eine Strafe on 1000 Rronen ges Ballon Bamler bei Frantiurt a. M.; Ballon Dverftols in Schonau | dleuderten n_gtgu eine t:{.’vbc und in ein ¢u?‘u unb warfen

nommen. Die Nennleitung jorberte bon dem Umeritaner eine Gro | & aale_(nterfran! :13}7; Ballon Babringen bei Lim u:&; (on | thn bann auf die ttak. U3 ber Mighanbdelte emporrafite
pmer. e ﬂ“gbnncbm SoH §eroo. WOTAUFUMoticr. bor Segler, Fiibrer Erbaloh, bei Breithardt unweit Shwalbad. unb fid) lout itber bie Vergewaltigung bejdywerte, efen fie:
bauptete, bap er angeritten unb au3 der Vabn gebrangt worder |, * Der neme Parfevalballon 3, ber in ber Ballonballe in Bit- r{@‘“ noch nicht genugl” und warfen ibn nodmals gut Grbe.

fei. Die Unterfudung ergab bie Unridtigleit diefer Bebauptung, |1 TS eLd vor fursem fertigge tellt wurbe, wird Anfa nudjgn dbffengeridyt, in ettitebt Datte wegen ber ro Priigelfzene

vielmebr erllarten die bernommenen Jodeid, bag Notter por Cr- Wode feine erften "“?“ e “""‘“9?’-‘“’.‘- Die Fitllung bed ben wegen Rorperverleping bereits. vorbejtraften Jopann Kacs.

reichen ded Cinlaufed Kablenberg, Arnjried "imd Pagnos gefreust Ballons 1ft bereitd beendet. Dad .‘luh']dn T wirb nad) erjolgreichen | maret su einem Monat ®ejangni, feine Briiber Frang und Sta-

niglaud g je einer Wode

efangnid perurfeilt. Hierg batten
bie brei e&m maref

er nur die bed JYobann
%m (Et{n[g; eine trn;: wurbe bon einem nat eing
oche, aljo auf ba3 Strafmaf feiner Briiber, Herabgefept.

Rriegdgeridht ber 8. Divifion.

Halle a. S, 8. Juni.
¥ Der freibeitlicbende Strifling. Der Mudletier Rarl ?;:“'
billa von ber 12. Sompagnie bded JImfanterieregiments e}
Datte fid) im Qexbit v. . pum Militar ftellen jollen. Da ex aber
exft im tember aud bem (efangnid entlaffen war, fo pahte e8
ihm ‘midht, fo, bald barauf in bie Saferne & wanbern, batte,
eme breijdbrige Gefangnisditrafe mwegen Strah b 1 bers
Buﬁgn'nge abt. ©tatt die Gtellungdorder pu befolgen tAeb fid!
Praibifla mit falihen Papieren, bie er fidh au verfdaffen gewupt)

iebenen Gegenben Deu

€
9

erufung eingelegt.

o,

atte, ben gangen Winter iiber in Im:irg n
anb3 berum, bid er endlidy einem Gendarmeriewadytmeifter in
anbe lief. Bu bdiefem duerte er, er habe fich TeineBiveqs etiva
bnu[e;r}b b“?b ,I;, b "b : h / g\bc;ﬂr’:m M" i I¢[ o |
mal die Hreibeit, bie er Te lang en rt habe, genieBen wollen.
Die Anflage gegen ibn %:xtm nu‘% abuenflucht, wegen bderen ber
Untlagevertreter fechd Monate Gefangnid und Ve e&mg in bie
sweite Slaffe bed ©olbatenftanbed beantragte. Dad Kriegdgericht
nabm aber nur unerlaubte Entfernung bom Truppenteil an und
exfannte bierfiir qu wei Monate Sefangnid ohne Nebenftrafe.!
Tegen Beilequng falider Nanmen exhielt der Angetlagte nody fitnf,
Wodyen DHaft. 2

Standesamtlidie Madiridsten.

Ctandedamt Holle N, Gr. Brunnenfirafe Ra.

Aufgeboten (8 Juni): Der Gafiwirt Heinrid) Riele und Enma’
ﬁnx&t;:l,[%u[l[ir.ﬁ(o uni !Butgfg. 72. ;. lfi

3 teBungen (8 Juni): Der Paftor Yohanned Hiibner
und Mathilde Meinhof, Wettinerfir. 21 n:ﬁ %rthse\'?t, 29. gﬁsbu
Maler Walter Biegler und Martha Leonhardt, Sleifiveg 3 und Grofe
Brunnenjtr. 48.

Geboren (8 Juni): Dem Slofer Paul Ringner enine T.
Sucie, Yumbolbiftr. 88 — Dem Urbeiter Cmil We[dfe eie T. Glle,’
Zrothaerjtr. 78. — Dem Maurer Cduard Bir eine T. Anna, Fried-
ridyjtrafie 18b. — Dem RKeller Rarxl mrnb{t ein ©. Walter, Am Rirds|
tor 30. — Dem Kgl. Landmeffer Lwboli Miiller eine ., Giitdjen-,
1«:«2; z’fou ; {

_@ejtorben (8. Juni): Ded Kaufmann Rarl Meindhaufen T.
gl!h[: ar‘% ig %Jtmm %5::3 titr. % Ew?ag i)i:nfmﬁbb@u! Sina
noblay ., Reilftr, 32. — Die Wi entiette Neut .
geb. ©djonbrodt 85 ., Schillerfir. 44, ® e Mma:.

Stanbedamt Palle S., Steinweg 2.

Anfgeboten (8. Juni): Der Eifendreher Traugott M

ahnigen und Wally sBeinunﬁ, Sdymiedftr. 36 und S!aurf)(t:btee tr. 8. ﬁ

er Dberfellner Bruno Mitller und Anna Sdwarge, G!r:i.ber[ﬂr. 2. —
Der Tifdler Qudivig S!uri(? undb Marie Rluge, Drpanbderftr. 25 und
ﬂmn%enftt. 7. — Der @:P offer ®otthilf Meper m&a anir\!e Martini,
Bernhardyftr. 8a und RKarfftr. 28,

Geboren (8. Juni): Dem Sdivemann Hugo Gldner eine T.
Rlara, Qandwebritr, 14. — Dem Dbermadter Dito Kamlot ein S.
Willy, Ritterjtr. 7. — Dem Arbeiter Albert Rabe eine T. Grna,
Sudengafje 5. — Dem Diplom-Ingenienr Walter Reidelt aud Char-
g;mnuurg gn:ﬁ[‘@:{ 5e'fjbb;u3?f,"!"!li"¢ — Dem G‘gndbcr aul

oroll eine T. Clifabeth, Ruitelhof 8. — Dem ntecdnifer
Maus ein &. Gerhard, isamb:phgia Beb it

Geftorben (8. Juni): Dex _.?n.be[émunn Qubiig Hedlau 76 .,
Trddel 4. — Der Rentner Dr. phil. mirgurb Theile aud Pofen 69 ;,
Qubmwigftr. 15. — Der Fabrifarbeiter Louis Mahler qus @ﬁifﬁn
59 ., Slinit. — Der Arbeiter Auguft Nagel 70 &., Diedtaverjtr. 2.
— De3 Urbeiter Frany Bange T. totgeb., Alberi Schmibtjtr. 9. —
Ded Gergt. Dermann Grimm Ghefrau Glvira geb. Angelfiein aud
& l.:ierbanizu 26 ., Qinit. — Des8 Borarbeiter Heintid) Roruex
Jwill-E. Gertrud unbd Agned 2 M., Jwingerftr. 29,

e Andwirtige Aujgebote.

Majdinenmonteur Hugo Wifer und Anna Geidler, Halle unb

Gernrode. — Der mnmatln Paul Kunge und Augufte &?lambtrg,
— Der f Paul Pitidle und Marie Runge,

palle und Worlip. — Der Bergmann Wilhelm Grdbel mnbd bcbmg

Qofimann, Helbra und Siebigerobe. — Der Raufmann  einri

Sdapmann und Rlara Dlga Strate, Halle und Gﬁitftsl:bm.b—nl';ct

peiger Otto Balbetweg und Jda Hoffi ] g und Beefebau,
Bur Anmeld ift Qegitimati &

Keine €r3nei

ant eigx cinfadjed Haudmittel ift ber feit 70 Qabren betodbrie
9.tuq[e§. In_ beifen Sommertagen bient er ald Jufah su
cinem Glad Budertvaffer als erquidended, frijdjes umd wobl=
Wnur!fnbe{ @etrant von lieblidem Aroma.

Ricqles nad bem Gffen genommen, verhindert Blhungen
unb Magenjdmersen.
L gx.cﬁe 3 iﬁ,“‘l“f‘bff@:ﬁ"n serftdrt B\i‘e jabliden Reime
und Cholerabagillen. i
micql.és_iﬂ hrlidy in jebem Haushal
Crehiiltlicy in Flacons & M 3.30, 6 1.80, ok 1.25 und
1.— in Drogerien, Parfilmerien und Apothelen.

g im &

jengas, Lippd)

SARG
Beriin, $.42 Ritterstr. 11

Wien-Paris.

;tm:m Gebitod mifhanbelt haste. Fuj feine B
ie Gtraffammer die Freibeitdjtrate in eine Gelbditrate von 100
Mart um.

* @in Gewalttitiger. Der {Hon 15mal, Hauptadlid twegen
Ghemalttatiateiten, vorbeftrafte Erdarbeiter Guftav Krepid-
mar in Dierjeburg ftellte am 6. *I)lar? einen bortigen Handmann
sur Mebe, weil dicjer ihn bed Diebftabls von Werlzeug verdidy

* Palmin. Jnjolge ber befannten anw&m ber Bereinigung
beutjdyer egen Detailif bie bad &“m
Palmin auf dad ©ddaufenfter aufgemalt haben, ohne eine nabere
Detlaration beigufiigen, Iau am 26. Mai eine BVerhanblung vor dent
Sdpjfengeridyt in Diifjeidor] gegen etwa 40 Diiffeldorfer Detailliften
tatt. D b enbete, tie nidjt anderd ju evivarten war,

&bm foll. Gr padte beu bereitd bejahrten Mann nad turgem
Sortwed)fel am Bart, jhleuderte ihn gur Crde und rik ihn den
gropten Zeil be8 Bartes aud, Dabei brobte er unter Schimpi-
Teben, ber Haudmann miiffe unter feinen Hanben fterben.  Dad
Gchoifengericht in Mevieburg batte den gewalttatigen Menjchen
infolge ded roben G 5:&:8 u vier Monaten Gefangnid wegen

amit, daf famtlide jﬁctailiﬂen freige[prodien wurbden, weil eine
Dellaration bei Palmin, bad weder Kunitjpeifefett nod) Margarine ift,
nidyt exjorderlid) jei. Die gejamten Koften, aud) die der Verteidigung,
turben bder Elaata!ng[g auferlegt. — Damit ift durd) ridjterliches
Iirteil Beftatigt, daf bei jeber Art von Netlame dad8 Wort Palmin
ohne jede Eueiter_c Deflavation verwendet werden fann und dap 3

Sorperverlepung  un! ebrohung berurteilt. eine ¥

9egm bie ihm E‘u Boch ericheinende Strafe toutde von der Straf-

mwar hermas

um ften ein febr iib 8 q von Seiten Der Ber
einigung beutjder Margarinefabrifanten war, wenn fie Detailliften
meaen diefer Sadhe mit &trafanzeioen Beldftiat hat.
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Steirolchischer Goldgulden:

ungarischer Wihrungs 1,70 Mark, 1 Krone &sterreichisch-

ngssitze: 1 Frank, Lira, Ley, Feseta: 50 Pf. — 1 &
3 Mark, 1 Gulden dsterreichisch-

anearischar Wihrune: OR5 Mark — 7 Qnldan

Omrechnu,
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Ha.ndel und Verkehr.

bei

ke

itz der Gews
des Bluuulnbemerh Banquo zu HOhseheid. Der|yq

Bericht betont, dass infolge des mhleppenden Geschifisganges der
Abruf in den P
war, 8o dass die Vergibsserungen des Werke- nh:ht voll ausgenutzt
werden konnten. Dazu kam, dass das Werk von einem grosseren
mnd.nmur heimgesucht wurde, das die alte Sortieranlage, das
und das und die Brikett.
labrik Der ist dig durch Ver-
jicherung gedeckt; zegenwlrﬂg sind die zerstorten Anlagen fast
Jimtlich wieder hergestelit. Trotz der gedachten VerhBitnisse ist
ps der Verwaltung gelungen, sowohl die Forderung als Produktion
and Absatz gegen das Vorjahr zu erhdhen, Der Bruttogewinn be-
riffert sich auf 168374 (167025) Mk. Hiervon werden 101495 Mk,
; von dem Betrage werden 50000 Mk.
u. Ausbeute ausgeschiittet, 2500 Mk, als Gewinnanteil ausgezahlt,
B0OO Mk. als Tantieme fiir die Verwaltungsmitglieder gewlhrt und
5379 Mk. aut neue Reehn\mg vorgetragen.
* Bchubert & Salzer, M. A
Nach dem i fir 1908/09 ging der
Fabnkluonlgemnn auf 1546289 (2715965) Mk. zuriick. Die Er-
jriignisse aus Zinsen, Dekort und Diskont erhdhten sich auf 1716')3
1148530) Mk. und aus Grundstiicken und Gebiuden auf 25000
(24537) Mk, Als Gewinnvorirag aus dem Jahrs vorher standen
noch 680952 (499544) Mk, zur Vi

n., pomu, . DOS 1 scnies. reimer
S, 2020020800 3ax foinee
199,00—208,00 Mk, iy Deiad kit mooa_m.oo Mk,
geringer 184,00—189,00 Mk, ab Bahn und frei
amerikanischer Mixed 180, 00—194.,00 l!k., lbhl!.lldlr
0U—178,00 HL, runder 174,00—180,00 Mk, frei W:
Gersse, Anlhdnohn Fumerware, mittet und gering 160,00 bis
175,00 Mk., gute 176,00—186,00 Mk., russ. und Donau - leichte
141,00—145,00 Mk. ab Bahn und frei Wage
Erbsen, in- und ausiind Futterware mittel 194’.)0—-198.00 Mk,,
Taubenerbsen 199,00—210,00 Mk. ab Bahn und frei Wagen,
Weizenmehl QU 33,50—36,00 Mx.
Roggenmehl O n. « 24.60—26,30 Mk.
Weizenkleie 12,10—12,90 Mk
Roggenkleie 12,40—13,10 Mx.

Preise um 213 Unr (nichtamtlioh):

Weizen Tendenz: ‘Fest Jull 256,50 Mk, Septbr. 230,00
Mark, Oktober 228,00 Mk,

Roggen Tendenz: Fest Juli 198,50 Mk, Septbr. 193,50 Mk,
Oktober 193,25 Mk.

Hater Tendens: Felt Juli 187,00 Mk, Septbr. 175,00 Mk,,
Oktober 175,00 M

Mais deanz- Fon Juli 157,50 Mk., Septbr. 156,00 Mk,

RibdL Tendenz: Fest. Oktober 65.50 Mk., Dezbr. 556,60 Mk.

L Pr se.

petriigt einschliesslich Gewinnvortrag 1917956 l290b(§37| Mk, Zu
Abschreibungen werden 350313 (747 815) Mk, erforderlich; die Sitze
lir die als ,reg sind sich gleich
geblieben, wihrend auf die Giessereianlage nur 5 Proz. gleich
14631 Mk, (i. V. ca. 28 Proz. gleich 339171 Mk.) abgebucht werden,
Aus dem Reingewinn von 1567623 (2158822) Mk. sollen u, a
700000 (1050000) Mk. als 20 (30) Proz. Dividende verteilt und
689100 (680952) Mk, auf neue Rechnung vorgetragen werden (i. V.
wurde die Delkrederereserve noch um 100000 Mk. verstirkt.\

* In der Sitzung des Yerw 3 der Betr
der orientalischen Eisenbahnen wurde die Bilanz fiir das Jahr 19( rx
vorgelegt, welche 'inclusive des Vortrages vom Vorjahre in Hdhe
von Fres, 1220 431,77 einen Betriebsiiberschuss von Fres. 4 611 898,75
aufweist, Der Verwaltungsrlt hat beschlossen, der am 28, Juni
1909 in Wien tfi di Generaly
dem ordentlichen Reservefonds Fres, 169 123,35, dem Erneuerungs-
fonds Fres. 300 000 zn iberweisen, eine Dividende von fiinf Prozent
gleich Fres, 25 pro Aktie, in Summa Fres. 2500000 an die Aktionire
zu verteilen, von den nach Bestreitung der statuarischen Tantiemen
verbleibenden Fres, 1601441,04 einer Reserve fiir aufgewendete
Kosten fir Studierung und Tracierung neuer Strecken Fres 400000
zuzuwenden und den Rest von Fres 1201441,04 auf neue Rechnung
vorzutragen

* Vereinigte Kinigs- und Laurahiitte. Der nach den voraus-
gegangenen bedeutenden Kursriickgingen in den Aktien der Gesell-
schaft mit grosser Spannung erwartete Bericht iber das dritte
Quartal bestitigt im aligemeinen nicht allenthalben die an das
voraussichtliche Ergebnis des laufenden Betriebsjahres gekniipften
ungiinstigen Erwartungen. Es wird darin mitgeteilt, dass der
Gewinn der ersten drei Quartale um rund zwei Millionen Mark
gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres zuriickgeblieben ist und
dass dieser Mindergewinn in dem erheblichen Rickgang der Er-
trignisse der Eisenhitten seine Ursache hat, wiihrend die it

L vom 8. Juni, mittags 1 Uhr.

Die Preise verstehen sich erste Kosten (exkl, Provisiom, Cour-
tage usw,) irei Leipzig gegen bare Zahlung.
Witterung: Schon,

Weizen per 1000 kg netto inldndischer 280--284 Mk. bez. u. B,,
Argentinier 264—274 Mk. bez. u. B, Kansas —,—, russischer
264—274 Mk, bez, u, B, ) 276 Mk

Mh-in- 0. !lrrlborur, Inh. der
6’;:". Herrnbe

Gesellsohatt, o, G. m. b. H. In
Liqu, in Khlm Pr (Uﬁ, 112, 117, 18/7).
Kaufmann Karl Kowalozyk in Kdnigshitte (3)
Kaufm. Sta uu Moezynski in Koschmin (5/6,20]7 26(‘, 14/8),
Kaufmann L. Pohl, Inhaber der Fn. B.lnr Aug. Kireh Nachfy
in Labr, Bldn (4/8, 26/8, 3/7, 3|

Bchu;g'gn;’nbﬂmt E HW Bllurllndor in Lemgo (4/6, 18/7,

17).
Kln!?llﬁn'nll?r A. Westerholz (Nachlass) in Lippstadt (29f5, 57
17/6, 14/7).
Kaufmann Karl Groyen, Inh. der Firma Emil Groyen, in
Solingen (2/6, 26/6, 77, 7[7).

Sehifisbewegungen.

* Berlin, 8 Juni. (Kaiserliche Marine) Cormoran ist am
8. Juni v. Malta n, Mersina in See gegangen. Hay ist am 6. Juni
in Cuxhaven eingetroften und am 7, Juni nach Heigoland gegangen,
Zieten ist am 6, Juni in Bremerhaven eingetroffen und am 8. Juni
wieder in See gegangen. Albatross ist am 7. Juni v, Wilhelms«
lnvm in See gegangen.
8. Juni. Amerika-Linie,) Kaiserin Auguste
Vialorxl, v. Newyork, 7. Juni auf der Elbe angek, Liberia, v. Ost«
asien, 7. Juni Perim pass. Bethania 7. Juni in Baltimore angek,
Antonina, v. Brasilien, 7. Juni v, Funchal abgeg. Nicaragua, n, der
Westkiiste Amerikas, 5, Juni in Corral angek. Sevilla 7. Juni in
Baltimore angek. Batavia, v, Westindien, 7. Juni v. Havre abgeg.
Acilia 7. Juni in Maranho angek. 'Granada, n. der Westkiista
Amerikas, 5. Juni v. Valparaiso abgeg. Willehad, n. Quebec und
Montreal, 7. Juni v. Rotterdam abgeg. Ambria, v. Ostasien, 8, Juni
Glbralllr pass. Meteor, v, Dover, 8. Juni n. Hamburg abgeg. Kdnig

bez. u. G, Walla-Walla (schwimmend) 276 Mk. bez. u. G, Fest,
Roggen per 100U kg netto inléndischer 195—200 Mk, bez. u. B.
preuss. 195—200 Mk. bez u. B,, auslind. 208—213 Mk. bez.
u. B, Fest.
Gerste per 1000 kg netto, Braugerste, hiesige —,— Mk., Saale-
gerste —,— Mk, Mahl- u, Futterware 144—172 Mk. bez, u. B.
Hater per 1000 kg netto inlindischer 206—212 Mk. bez u. B.,
feinster {iber Notiz, auslind. 195—202 Mk bez u. B. Fest.
Mais per 1000 kg netto amerik, —, runder (beschidigt) 168
bis 172 Mk, bez, u, B, Cinquantin 194~202 Mk. bez. u. B.
Raps per 1000 kg netto —,— Mk.
Rapskuchen per 100 kg netto —,— Mk.
R&bdl rohes per 100 kg netio ohne Fass fliissiges 56,25 Mk. nom.
Ruhig.
Haftee.
Hamburg, Dienstag 8, Juni, abends 6 Uhr, Kaffeemarkt,
Good average Santos per Septemver 321, Gd, per Dezember
311y Ga., per Mirs 311 Gd, per Mai 311/, G& Rubig.

Zucker.

8. Juni. Zuckerberiohi Korn-
Sack Nacnprodukie, 75 Gmd

Magdeburg, Dienstag
zucker, x! Grad oane

*0,15 Kristalizucser i m. S Gem, ummd. m,

riedrich August, nach dem La Plata, 8. Juni Quessant pass. Prinz

Adaibert, v. Canada, 8. Juni auf d. Elbe angek Troja, auf Aus-
reise, 7. Juni in Desterro angek. Scandia, v. Schanghai 8. Juni
n, Kobe abgeg.

* Bremen, 8. Juni, « (Norddeutscher Lloyd) Prinz Adalbert
Montag v. Rotterdam abgeg. Franken Montag in Suez angek. Prinz
Ludwig Montag v. Antwerpen abgeg. Prinzess Alice Montag in
Bremerhaven angek. Main Montag in Bremerhaven angek. Kaiser
Wilhelm der Grosse Dienstag v, Bremerhaven abgeg. Wirzburg
Montag St Vincent pass. Willehad Montag v. Rotterdam abgeg.
Halle Montag v. Lissabon abgeg. Barbarossa Montag v. Gibraliar
abgeg. Gotha Montag v. Newyork abgeg. Kaiser Wilhelm IT,
Dienstag in Bremerhaven angek. Aachen Montag in Rio de Janeiro
angek. Kronprinzessin Cecilie Dienstag in Newyork angek. Bayern
Dienstag v. Catania abgeg.

Friedmann & Co., Bankgeschiitt,
5 Halle a. — Poststr. 2,
Im freien Verkenr ermittelte Kurse von Kali- und Kohlenwerten

Nach- | An-

trage | gebot

Meiis L m. 8. 19,75--20,00.

Ertrignisse der Koblengruben bessere als im Vorjahre waren,
. lmllwerk lhﬁmarthshal}. Die . ausserordentliche General-
die 7 der Aktien im Ver-
hilitnis von 5 :1 sowie die Ausgabe von 2 Mill. Mk. Stammaktien,
gofern piebt bis 14. Juni die noch fehlenden Zuzahlungen erfolgt
Zugezahit wurde bisher aut 3427000 Mk Aktienkapital, Die
Ausgabe der neuen Aktien soll einer ‘Gruppe zu 100 Proz. tibes
werden, die den Aktioniven das Bezugsrecht auf zwei neue
Aktien fir eine- zusammengelegte zu 108 Proz. einriumen soll.
mtliche Beschiiisse sind ungiiltig, falls nieht bis zum 1, Ok-
tober ds. Js. 115 Mill. Mk. neuer ‘Aktien untergebracht sind.
* Warschan-Wiener Eisenbahngesellschaft, Nach dem Bericht
[\\r 1908 sind die Brutt n-‘mn'\hm\'n gegen das Vorjahr von 23 886 423
3 Die Ausgab gen i
der Bet schuss mit
he hinaus-

a der Regicru
0 Rbl. weitere

erforderiich, dem Erneuerungsfonds, dem im Vorjahae zur Aktien-
amortisation 463700 Rbl. entnommen worden waren, werden diesmal
650846 i bl. zuge: , wilthrend zur Aktienamortisation
noch 198 ewinn veifiigbar sind. Obwohl mithin
der Abschluss giinstiger ausgefalien ist als im Vorjahre, konnte eine
Dividende nicht verteilt und auch eine Zuteilung an den Reserve-
fonds nicht vorgenommen werden.

Berliner Produktenborse vom 8. Juni.

Die amtlich festgesteilten Preise waren am Friomar
Weizen, Juli 255,50—255,75 Mk, September 229,75—230,50 Mk,
Roggen, inlind, 19550—196,50 Mk. ab Bahn und frei Miihle,

September 193,00—193,25 Mk

n Transi: ires an Bord hamnurg
per 50 Kilo per Jum wm Gd., 10,671y Br, per Juli 10,65 Gd.
10,70 Br, per August 1075 Gd, 107l Br, per September
10,60 Gd., 10,671]y Er., per Oktober 10,10 Gd., 10,15 Br. Ruhig.
Hamburg, Dienstag 8. Juui, abends 6 Uhr, Zuckermark:
ben-Bonhzucker 1. Produk: basis 3%, Rendemen: nene Usance,
_an Bord Hamourg per 50 Kilo per Juni 10,60, per Juli
per Augus: 10,70, per Oktober 10,121y, per Dezember
10,05, per Mirz 10,25, Ruhig.
Petroleum.
Hamburg, 8 Juni. Petroleum flau,
0,860 6,90,
Antwerpen, 8. Juni.
22 bez. u. Br., Juni 22 Br,
Tendenz: Fest.

Amerik. spez. Gewicht

Petroleum
Juli 221,

Raft. Type weiss loco
Br, August-Septbr, 221, Br,

Znhinugs = Elustellungen.

Usber dis ancastodenden ¢irmen 15t das xoagarsver(zaren eréfae
woraen. Der Sits des Konkursgerioats z in iwnnera
getizs: die Daten i dor &rod ¢ der Aamaidatrist

erate Gliuoigervarsammion
Schpeidermeister K. F, A, Holler (Nachlass)

(Augustusburg, 4/6, 21/6, 306, 30/6).
h:\ufnnnn Hermann Gerson jun. in Berlin (4/6 10’7 1/7, 10/8).
Kaufmann Carl Goldstein in Berlin (4/6, 12/7, 1/7,
Kaufmann H. Kuhlhnrn Inh. der Firma E. \'ene, in Bernburg
(4.6, 25/6, 3/7

in Dorfschellenberg

217, 217).
Schubfabrikbesitzer K. O, Seydel, Inh, der Firma Heinrich
Philipp, in Ehrenfriedersdort (5/6, 1/7, 11/8).
Gewum«re.scnder Max Clemens Hennig (Nachlass) in Freiberg

5.6, 6/7, 6/7).

Alexandershall .
Beienrode . .
Bernhardshall ,
Bruckdcri-Nietleb.
Burbach . . .
Carlsfund
Centrum .
Desdemona ,
Deutschland .
Einigkeit . .
Freie Vogel &

Romcnberg ‘
n-Weimar .
aizmumb .
Schieferkaute
Siegtried [ o
Thiringen
Trier . .
\\nlmlmilnl\
Wintershall .

il
6000
1625

16 900

Sitberberg .
Heldrungen I . .
Hermann [T Kali .
Hermann I-liKohle
Hohenzollern .
Humboldt , ,
Immenrode . .
Johannashall , .
Maosfelder Kuxe .
Michel. . . .
Moltkeshall ,
Neustassfurt. .
Regiser 1830 1860
Rossing-Barnten .| 420 430

abgeschlossen am 9, Juni 10 Ubr vormittags.

Hattort Vorzugs-
Aktie
Heldbu
Justus-Aktien .
Krigershall-Aktien.
Ludwi
Neu-Bleicherode-
Aktien . . .
Prinz Adalbert-Akt.
Ronnenberg-Akt. .
Salzdetfurth-Aktien
Sigmundshall-Akt.

-Aktien

4500

10400{ 10 600

Tendenz: Kaliwerte fester; Kohlenwerte schwach,

Perlin. , Privatdisk
Obli It

Paml.

/ll Pulnnb. 4
muux fibert, 50,98 3
101,406 Ess. S 1Y,V 98 3 Preuss.
01,400/ Hall. SL-Anl. | 4 £

h, dinisch

1 Krone &sterreichisch-
giscl
- 1 Dollar: 4,20 Mark. —

teirolchischor Goldgulden:
12 Mark. == 1 Gulden holldndisch:

S

,70 Mark,

1501
‘Berl. Pidb.
o

b 10|
ALt iBka s 4
b | Auslindische Fonds.

8310 |Degische Aypold.-Plandd, wmnuvl\wh

—— Vil

se'n;xxm 1919

3 \Pr. Prascor ok |

149,400 |Elbes o 00 [Nedari.Koh oI
1146.5066 Elbert. m. 70.75G |Nordd. Wollkn.|
128280 046 Obsehi, Eisb.

i m
Lissancn. StA.
b (Stookh.SLA. B4

34406

103 408 G |do. XVI. 1914
82906 |do.L.e.f. w14 o, RV, 12
o IV.k15

hin.Dise.Gs
H

Engl. Wollvar
Eschweil do. Eisen-nd]
do. Kokawork,
do. Prt.-Cm. [}

poin.Com. .

o.
tamm -Aktien

6.

i

Schles. Bank.|
40d.Bodencr.

i
reund Masch.
7

54100 50b

Wstd. Boducr.
Vor]

sk Brpu] § pansar ive
orghar, 5. it A

d.| 5%128.00b
.| 117756

Bcgcgono

Tndusirie-Akfien,
(Recumorat Fabyt
A.-G.1. Mo ui

Gron. P.
g, Eloktr. 6

orrasn, Glash.
1.4 elkLatr
GladbachSpinal
(Gorlizar Eisab.

ngl. Conti.

lut
Sachs. Gussat]

" |Oesterr Staars

do. Sidh(Lb.)
Warsch.- Wien
Mitielmoo: .

FrgonCAN vaT]
de. do
ontleich

Inrllnm H
0!
iﬂnu 'S

arischer Wihrungs 1

— 7 Gulden sitddeutsch
50 Mark. — 1 Krone schwediseh, norwe

1 Pfund Sterling: 20,40 Mark.

h-ung

1/

16 Mark. — 1 Peso: 4 Mark.

Sachsisch
o,

Proussische Plandbriste

1 Frank, Lira, Ley, Feseta: 80 Pf. — 1 &

0,85 Mark.

do.
Schls. alt
do. LAJ

do. L.CJ
SehiistLel

— Mosco-|
')r-mvunahr

|Sachs Thir.Brig

ark.Bgp. Pr.A10 do. do. Pr.h.
fiarpunerire i}

1!

smm Mseh ]

Pring Henri . | &
Lsohipk.Finstw, -
o |ciseabann P

Schlegel 8.
Sakis Comn
K

b M|
Sml &Sale

Dux-prager g

ilhmm.l.n;

6. uk. 0

206 | do. rdroc.fl
P:uuh(l.g
g0, XI-XVI
X,

tottin, Volkay
Btolb. Zink.-Akf
naleEisenhi

Pr.Coatr.86.90)
08k, 1
e

b X
Vor.Caln. RttwP{12
do. Mtitw Halles

700Bde. IypenWias fi

sipr.Br. fied)

'lomn do.
0.

Koslk

Vietoria Fahrr.
Loonhardt Bk t. f1

Lsoooldehall
Lindenbr. Uen

d.C-0.
00, v. 06 uk. 16

Mark Banco:

123 Mark. — 1 Rubel: 2,

ngssktze
3 Mark, 1 Gulden 8sterreichisc

do." do.
= (Hanorsch

de.
Heoss-Nass)
KuroWeum|

do.

arischer Wihrung

70 Mark. — 1

Omrechnu
110
1,

84008 mmum
8040 s

350 [4 100814
B |00, 1907 u. 17|
Hy.-Vers

Ostb. .6d.0.Cw]

1908 Pr.Bod.red.A.
{do; XX. XX1. 10 |de.Ctr.8.0r80)
do. XXl 1912

101 25bBjdo. XXV, 1914

|do.
|d9. Leibhavs

—.— Wi
16.908G] Wickil. Kipper)
000 [Wiel.& Hardim,
806/ Wilks Gason.
Wilhejmsbitte

78.50G | Wites. Guaset
Lorzer Masoh.|




Seite 16 Donnerdtag

mmagtam 10. Sunt

RNr. 188

Amtlide WeRanntmadungen.
Behanntmadyung.

Durd) bas Gefeg, betr. die Wbindernug des llnhmmnnuer-
nntu mw des Gxy nulmlnl:utmm, vom 26. Mat
Bef.S, 349) bat ber § 19, ABL 1 u. 2 bes @mlommmlhnemdml
e nud)l'hl)mbe Jaljung exhalien:
Gewdbrt ein emmpmdzngu Dbefjen Ginfommen ben Betrag von
6500 ML, nidt iiberiieigt, Kindern ober anberen Familienangehorigen
auf Gumbd gejeplider Verpflidytung (§§ 1601 big. 1615 Vilegerlidycs
@ejegbuch) Unterhali, jo merden bdie im § 17 vorge{driebenen Steuers
fage tnnquqt
um eine Stufe bei bem Borhanbenfein von 2,
» awei Stujen , . . 3 ober 4,
» Dret b
berartigen § ycmlhmmn&l'ubnn ‘}ur je awel mum Mdm Familiens
angehdrigen tritt eine Gymapigung um eine weitere Stuje ein,
Qei Ginfommen. von mehr ald ML, aber nidt mtb: ald
9500 M., wird der im § 17 vorgejdyriebene Glmrh. erméfiigt
um eine Stufe, wenn ber Stenerpfliditige 3,
» wet Stufen 4 ober b Rinbern
ober anberen .vannhmmltthtm cnf Grund gejeplidher Verpflidhtung
Unterhalt gewadrt. Fiiv je ywei weitere folder Familienangehbrigen
nm eine Gymdgigung um eine weitere Stufe ein.
Diejenigen fitr bad Steneriabr 1909 bereits gur Einfommenfieuer
wraniagien  Steuerpilidhtigen, melda: glaubm, auf Grund biefer Bee
auf cine @ Unfprud) ju baben,
orhm id) Dietburd) aui, Dbicfe Urmamgum] fpiitejtens ‘ sum
85, Juui 1909 bei mir jdriftli ju beantragen.
@piter eingehende ntrdge bdiirfen nady ge[eghén Boridrift nidt
eriidiidtigt werden.
Palle a. &, den 8. Juni 1909.
ter Boviigende der
@drlien,

Bekanntmadyung,

Der exjte Klee- beyw. Bradjdimitt unferes in HalleTreothaer Flur
relegenen Brunnenplaned foll meiftbietend unter ben im Termine befannt
u madenden Bebingungen am

Mittwod den 16. annl. nadym. 4 Nor im Pumpwert 11 pier,
Trothacritrafe 48a
rerfauft werben.

Halle a, 5 bm 5. Juni 1909.
Die der i Gas: und Waijj

ijton.

Holygei-gerordnnng,
betreffend die Dedinfizierung und Riumung von
RAnlagen, welde cinen iiblen Gernd) verbreiten,

jomvie chqemmmg de8 Jnhaltd derfelben.

(Sn der Faffung ded Nadytragd vom 7. Juni 1905.)

Aui Grund der §§ 5, 6 und 15 des Gejefied iiber bie
Polizei-Berwaltung vont 11 Marz 1850 und der §§ 1438
und 144 bes Gejelied itber die allgemeine Sandedverwaltung
vom 30. Jult 1883 wird Bhievburd) unter Aufhebung bder
begiiglidyen Borjdriften der Strafen=Polizei-Orduung vom
15, September 1879, mwm der SBoh,cerZ‘\rromum.gm bom
10, April 1889 und 5. Oftober 1892 mit Buffimmung ded
NMagijirats fiiv den Stavtfreis Halle folgended verordnets

Dedinfettion von ubclntd)enbm Astlagen.

Anlagen, weldje eiven iiblen” Gerud) verbretten, tvie
Aborte, lrinier-Anjtalten, Diinger und andere Gruben,
Edlammfdnge, Goffen, ®réen 1md Randle, find durdy An-
wenbung geeigneter Dedinfeftiondmittel fortwahrend in einem
geftanffreien Buftande u erhalten. Beziiglid) ber Aborte
greift bieje Bejtimmung fiir alle nad) der biefigen Baue
Bolizei= Erbuung auidifigen Syiteme, ndmlid) da3 gewdhnlicye
Grubens, Tonnens und Spiil-Spitem, Plag.

'J. -3 § 2& 4 " 1,

JIm allgemem'u miiffen die im §1 gemmntm Xn(agm
fo oft gerdwmt werden, al3 sum orbnungdmagigen Funitionieren
derfelben wid aur @rl)ﬂltuna ber Remlicheit erforderfidy ift.

Cmguﬂ fur Aborte gelten wlgmbc Bejtinumungen:

(C der AL b bes gtmbbun
Tidhen (brubemmrem fonm ded \,nulmmms I)ut mm:
bejtend einmal in jedem Kalenbderjahre, jebod in
Bwifdenrdumen von nidt fiber einem Saérc 3n tr%olgcn.
bQIhgcfd;eu aber biervon muf eine folde vorgenommen
werben:

o) bei dem gewdhulidhen @rvubenipitems, bevor
ber Grubeninbalt bi5 auf 10 cm an die Ginmiindung
ber Abfallvohre Herangetreten ijt;

b) bei dem Spiilfhitem, fobald bie Sintfioffe naper

al8 20 em an ben Ueberlauf bed swifden der erfren
und jweiten Grube befindlidjen Gitterd herautreten.

Bei bem jogenannten Tonnenjpftem miijjen die Kitbel
ober Tounen, fobald fie bi3 auf 10 cm pom oberen Rande
angefitlt fiud, Iuftdidit ver{dloffen und fofort buvd) Ieere,
in ejerve gu Haltende Tommen oder Siibel erfebt iwerberm.

§ 3.
Die fiir derartige M
ie SRaumung ber Ranile,
®riben, jowie die Adbfubr ded Juhaltd derfelben unterliegt
binfidhtliy der Tagedseit feiner Bejdyranfung.

Dasdfelbe gilt pon der auf gerudlofem Wege mittelit
Mafjdpinenpumpe erfolgenden (&ntlcmmu ber Ditngers md
Jaudyengruben, voraudgefett, dap die Pumpe gus inm Stande
it und riditig gehandhabt ivird, und Ddie zur Abfuhr bes
Jubalts benuften §effel unﬁcrhcl) gehirig  gereinigt und
dedtnfiziert find.

Dagegen darf die Gnileerung der nidht mittelft Majdhinen-
pumpe geraumien Abort- ober jonjtigen Ditngergruben, jowie
die Abfubr bed Jubaltd folder rubm nnb bie Abfubr
von Nbort-Ritbeln opber -Tomnen erft von 11 Uhr abends ab
beginnen und muB im Sommerhalbjahr (1. April bis
30. September) bis wm 6 1hr norgend und im Winters
balbjub:i (1. Otrober bis 81, Mir) bis 7 Uhr morgend

ein.

GEntfernung ded mm ﬂlnkicdmubu nlagen

evorte,
Der JInbalt bet im §‘lsgmanntm Anlagen, iwelder

nid;t mittelft Majdjinenpumpe oder Inftdidjt verfgloffencr

Tommen ober Sibel Defeitigt wird, darf vom Sagerorte mur

entfernt m‘gcble‘nﬁt;nd;bs& b:;mbe infolge gebiriger Deds

infettion

e ot fdy der Sagerort n enem geidioffonen Grnbde

Tattot

d)lammfange @o?lm unb s

909 | nach hcr Strafe und

ftitd ftubet, batf, wenn dadfelbe die Ginfabhet ded n& burd) eine naﬁm mit ben Yrbeitds unb Bnbm«bw«
vagend rﬂn ,balﬁnfhhmbﬂ%mﬁnbafn ey | er | Berfidjerten g, | biy
thah! aglidien Anlagen mur auf dem md mv S e e i li' pow
bireft aud bcf:t‘Sagerm nad) bem Tagen erfoigen. 8o :'m'" " }‘

ebod) eine foldye ﬁnid:t nidt mig , muf ber Halle a. &, bem & Juni 1909,

iinger 2c. mitteljt fugeudiditer Gefiife wder Kajtentarren J

RKontrollbeamter ber Eanh!l-B«ﬁbmmql-lnnnll Gn&buclubdt.

ort unmittelbar auf den AbF
gefdjafft werden.

ine Ablagerung ded Diingerd 2c. auf bem Hofe ober
ber Gtmﬁe ift berboten.

®efitlite Abort-Tounen ober Ritbel miffen vor ber
Berladung Inftdidt nctfd;lnﬁm, anserllq pon etwa bore
handenent Unrat g dubert und .cbenfalld nad) ber Bor-
fdyrift des Abfa 2 divelt nmu Bage:m nad) bem Wagen
aeid;a t werben.

Die jur Abfubr bemebtenr Wagen mitffen umten fugens
Didht, imhd) berfchloffen und nody obeu mit Dedeln feft abs
qgededt feim, fo Dap ein §>urd| dcm nbcr erabfallen bed
1 Defrdernben Stoffes andgeidiloff uferdent find |
?omnb! biefe MWagen al8 aud) die ;u bem Beladung be=
nugten Gerite por uud nad) feber Ndumung gehorig su
reinigen und mit Ralbmildy au deSinfizieven, welde durdy
Mijduug don reinem gebraynten fall, fogenanntem Fetts
talt, mit pier Teilen Waffer gewonuen ijt.

Sn gleider Weije finb bdie bei dem Anflaben bes
fdymupten Teile ded Grundftiids ober der Stvage, jomwie
bie Wiinde und Soble dber entleerten Grube fofort nad)
Beendigung ded Gefdydfts zu reinigen unbd mit Kaltmild
u bedinfizieren. Aud) find bdie beim NReinigen der Wanbe
und Sohle der entleerten Grube vorgefundenen jdadhaften
Stellen fofort griindlid) andjubeffern.

Tonmen ober Riibel find nad) hrer Cnileerung bejiv.
vor ihrer Wieberbenugung ebenfalld in vorbezeichneter Weije
ju bedinfizieven.

Trandport bee ubaltl unb Q?mmg Dedfelben
eldgrundftiicten,

Fubriverte, meld;e inger, Jaudye und fonjtige iibels
riedenbe Stoffe geladenn haben, ditrfen innerhalb der Stabdt
auf Strafen und Pldgen midt anbalten, muﬂm pielmehr
auf Hirzeftem Wege der Ablabeftelle gugefihrt werbden.

Sind dieje Stoffe birelt jur Dilngung von Aedern be-
ftimunt, welde in der Ndbe bewoluter Gebdude, Hffentlider
Wege ober Prowenabeuanlagen liegen, fo miiﬁ'cu fie jofort
entioeder untergepfliigt ober — fall3 bdied nidt angdngig
ift — wit einer die Verbreitung bed iiblen Gerudhd ver-
hinberndben ESdjicht Grde ober eimer fonjtigen gecigneten
Maffe bededt werben. Sollen jedod) 3u  einer joldyen
Ditmgung Grfremente odber Abgangsftoffe alfer Art, weldje
mit menjdliden Grirementen permijht find, vertvendet
werden, fo darf fie nur in eiver Gutfernung von mindejtend
300 Metern von den porbeseichneten Orten ftattiinden. Die
Anlage pon Diimger., Shlamm= und Kompojthanfen, oder
von Gruben, beren Jubalt einen itblen Gernd) verbreitet,
ift nur in einer Guifernung von mindeftend 500 Detern
von den im vorigen Abjag be,udm:tcu Orten zuldifig.

Gttafbotid’)tiﬂ.

%umibtrbanbnmgm gegen Ddie Veftimmungen der §§ 1
bi8 5 merden mit Geldbftvafe bi3 ju 80 Mark, im Unpers
mbgensfalle mit ncxbﬁllgi_émci‘iﬁigtrl g%‘éf‘ geahubet. .,

5. Junt 1893.
oo Sl 0t
Die Nolizei-Nerwaltung,

Behanntmadjnng,

Der erite Gras: bezw. Cugevnefduitt der in der Aue bei Beefen
gelegeneit Wicienplane RN

16 von ca. 40ar 70 qm Groje,
18 e o 183, 0. e
28 - 18, 40 » .
29 b 8%, 30, .
30 P R e .
32 o 8, 20, o
38 . ST e
65. 72 . 2, 82, .,
94 2 R A
96 . 8, %, .,
97 % 8, MWt
98 . 10 . ol s, 27y
99 é By ey
100/101 . 2, — . .
102 . 3,22, ,
105 . %, 8, ,
163 . o0 0, %,
166 e o 2,20, ,
173a b und 171 117, 40, v
1782 oo | IR v PR 1
178 b MR e »
174 PR Lg » 7& . °
foll mlllﬂcmw unter ben im Termine bduml u mafenden Be-
it, | bingungen am

Donuerstag den 17, i, naduittags 4 1l
im luhl.n’id;u :c:o n. mau-q-q“ Danje” in gnren vers
Tauft werben.
@alh o &, den 4 Juni
Bmamn der nlumm: Gas- umd Wafecwerte.
enverfidicrung.

Ewiﬁuu hzr Quittuugsharten,

uuuqmﬁum with bie Qu:nd;hu% ber Beitrdge jur Ynvalibens
an !mmﬁq Do 10; t-! 1! '::Ml(l 9 My ab
am Sreitag den 11, Juni 10:19. m wormittags © by ab
am Pontag dew 14, wud Dienstag den 15, Funi 1909,
won g- 9 ab
am Donnerstag den g. l lnﬂmm 18. Juni 1909,
Montag M:.:l En.f:n :g:a'u ben 22. Juni 1909,
am u g -‘.'u )
mg_-m Suwede find n 1 ber Routrolooridrifien b
fem ni 0! 0! eT
bes-Beric flal bie arten,
- f Juﬂm— Mm en,

mr‘“ ; i :.”; :.-:nr-. Aus tmu hmm-n,
a0 unb i E
Tofen , welde bet ber Revifion

Wminu neuee Jindjdeine ju den SHuldoerjdeeivung
dee Dentjden Reidisanleibe von 188!

Die Jinsfdeine Reihe IIL Nr. 1 5is 20 in bden Schulbveridireibungen
Dex 313 %igen beutfGen m&lgunulbl von 1880 diber bie Binfen filr die

i ‘\‘(nbn vom 1, Suli 1 30, Juni 1919 neb®t ben Grnenernngss
rumn ﬂir bdie folgende Meihe werben vom 1. Juni b, J. ab audgereidyt,

burﬁ ble Rimgha uuui ac SKontrolle der Staatpapiere in Verlin SW., 68,
Drammﬂmﬁt 4, 4
burdy b g ifdGe & f) ‘in Berlin W. 56,
Marrgm!euﬂmﬁ: 462,
huré bie mungudu 5mxxargmoﬂtnmﬂtlh)lc in BerlinC. 2, am Seughaule2,
burd) alle b alle it Raffens

burd) alle O
Bnufaﬁm unb bauplamlhﬁ verwalteten gn:nm

burd) bejenigen Oberpoitfaffen, an beren Siy fidy feine mm&!bauh
anftalt befinbet,

ferner in Vayern bu@ bie Roniglidhe Hauptban? in Niirnberg unb ihre
fdmtlicgen filialen,

in Sadien durd) die Konigl. Bezirtaiteuer-Cinnahmen,

in Witcttemberg durd) bie Konigl. Kameralimier,

in Baben burd) bie Mehrjahl bex @xnﬁbzmghdjm Finange | an Orten
und Quuvlmmmmm, ofne

in Heffen durd) bdie © glid) umd [ gei
Steuerdmter, lnﬂnll

in smhu-!ﬂunm burd) bie Grofhersogl. Remungdimier,
in @liagsLothringen dburd) die Kaiferlichen Stenerfaffen,
n ben iibrigen Bunbedftaaten dburd) verjdjicbene von ihnen befamnt ges
gebene Rajfen.
Formulare gu ben Bmmﬁmum, mlt weldenbie jur nbcbung ber

neuen

Eulonlfuumlldtm finb, mwetden von bden vorbejeichneten Ausrel d)ungl:

ftellen uncmgmhd; abgegeben.
ber

bebarf &3 jur
ber ncu:n %ml!d;eme nur bann, mwenn bie Cm:ummgl( eine nbbanbu

gefommen find.
Beclin, den 11. Mai 1909, S:lmll?ulmmrbﬂmnn.
v.

!!mﬂebmbz Abdhrift wicd bitrmlt e nffmthd)m Renntniz gebradt,
Halle a. &. den 7. Juni 1909. Der Mantitrat,

Setannntutachuna.

Die Gewerbetreibenden in ben Beiivfen ber PolijeisReviere V—VIIL
(einflicllich ber Wadje X) und dex PBoligei-Wache IX werden Hiermit
benacyridytigt, dafp tn der Jeit vom 16, Augujt 1909 ab bis ca. Mifte
November 1909 bier eine tedinijche Nevijion der Mafe und Gewichie
unter Busiehung cines Gidymeiiters bes Hiciigen Gichamted ftattfinden wird,

Da bie bei biefer Revifion mmnrydmnimnmg bejunbenen Mage,
Wagen und Gewidite nady § 369° bed Heidjdfhaigefepbudes nidgt nur
ber @intiehung unterlieqen, fonbern audy bderen Gigentiimer mit Gelds
firaje bid8 u 100 Mart ober mit Haft bis zu 4 mmm au bejirajen
find, wird emuvoblen bie Mage . adamilid prifen ju lafer, und
wird Hiersu fiir bie Gewerbetreibenden

im Bejirle bed V. umh,u-mmut bie 3eit vom 1. bi3 31. Mir; 1909
W L » VL e o o« 1 o 80 Upcil 1909
B - P ) T » PRSP B ‘.mm 1909

VIIL . ¥ % 1., 30, Sumi 1909
ber Poliz Wad. IXu.X., noml \nll big 14. Wug 190.)
vorgt]cblngen
Halle a. S, ben 21. Oftober 1908,  Die Poligei«BVermwaltung.

gtusldlwihuuq.

Die 3mifden
Wettinerfirape joll im !Beg: b:r mmbzm:rbung vergeben werben,

ﬂug:nolc find bid

Montag den 14. Juni 1909, vormittags 10 Uhr

im Magiftraid: Burmu I, 3immer Nv. 23 des Wagegebaubded einguseidhen,
wofelbit bie Bedingungen nebji Jeidynungen qusliegen und audy die Bews
bmguugsuannge entiommen werden fHnnen.

Halle a. &, ben 9. Yuni 1909.  Stidtijdhed Tiefbauamt.

Behanutmadpung,

Du urbc\(d;une, mld;e in her vom 12. bi3 17. Mat 1909 beim
i cihant ber in bem Monat
Februar 190& un(emm und Panber von
69901 bis 73300 und Pfandideine in griinem Dend) exjielt find, fowie
bie in ber Verfleigerung frei gewordenen Pijdnbder find \mm(}ali Der eins
jdbrigen Pratlufiofriit
wom 27, Wai 1909 bis 6. Wai 19,
bei bev Raffe des Leihamtd gegen Riidgabe der Qifnnbfdjuue unb gegen
Quittung it Gmpfang m nehmen.
Nfle in diejet Reit midht b
Piduder verjallen bem melmdoubl bed Leihamts bqw bar Drt!armmmﬂe
Halle a. &, ben 26. Mai
Qno t‘eliumt der Stadt alle a. S.

= und

Ausfdyreibung,

Die Dadbeders und RKlempners
atbeiten yum Bau eined adtflajfigen
Schulbaujes in RNadewell follen ge-
ftrennt vergebeit werben. Angeboie
find bi3 Diendiag den 15. Juni,
vormittagd 10 Hhr im Bureau

1t I, Gdben:

Kirsehen- u. Hartobst-

Verp. achitung,
@hnstng ben amn.
nadymittagd 5 Mhe [all i Bies

figen @aijibofe ber Rividenanhaug
an ber Sreid djaufiee Seeburg:

itrage 15, eingureidgen, wo aud) die
i unb Bebi augs

owie bas Harts
objt von ben ber Gewcinde gr!)nngm
t

liegen_unb bie Angebotdjormulave

Barzahlung nuhu(x werben. E:-

sum Preife von B30 Pfg. au  ent: | bingungen im Tevmin.
nehmen find. Wnﬁnu]m bei HBhnfiedt.

8 merben jur Gulnmnmn une Dexr b
folde , tie bes

1eitd grogere Emmibaulen nbn aud)
Gemeinde - Rommunalbauten andge:
fithet Haben,

Die Eﬂ;l unter _ben Bewerbern
behdlt fidh ber Sdulvorfland vor.

Der Kiniglidhe BVaurvat. Mas.

St YerpasLmE. |

mi n-n‘g e ioll im Altner'igen
@afthofe bdie biefige Dhﬂnuwn
beftehend in Kirfden und bcﬂnb&'
ffentli®  meifibictend  verpadiiet
mgm. i&i?éznmml)(n Termin.

.-- alfee
& meludevorfieher.

zogen) probiert? Ich mdchte
Sie gnrn als Kunden haben.
Breitestr,1

Oriskrankenkasse der Saitlr,
Hiale

ben 10. Snl
e im B i

umn i Versammluag,

in melger Herr Rendant Ileeds.
- Q r;'b: ch&butu' ;::
eidhsverfi ngsorbmung fpredhen
with, Die !rluhntht und Kafjens
lieber werben bxenm au abl
rd em Vefudy cmg( abeir,
Der Borjtand.

amenhiite

Quunau

| werd. dit u 6ill. garn. Nudverfaui

fammtli garnievter Hilte,
8. @, Niridfe. 6.

o
ba

23
Die

nie

Ba



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


